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Vorwort

Mit besonderer Freude legen wir den werten Leserinnen und Lesern den in-
ternationalen wissenschaft lichen Sammelband Translationswissenschaft  und 
ihre Zusammenhänge 4 vor. Es ist uns gelungen, zwei Buchreihen zu verbin-
den: Der Band erscheint im ATUT-Neisse Verlag gleichzeitig auch als Studia 
Translatorica 2 in Zusammenarbeit mit der Universität zu Wrocław in Polen. 

Die ersten drei Bände wurden an der Matej-Bel-Universität in Banská Bystrica 
in der Slowakei in den Jahren 2003, 2007 und 2009 herausgegeben. Der vierte 
Band setzt die Tradition der wissenschaft lichen Aufsatzsammlungen zu transla-
tionszentrierten und damit zusammenhängenden Th emen fort. 

Die Autorinnen und Autoren der Beiträge im vorliegenden Band – wie es 
mittlerweile schon zur Gewohnheit geworden ist – sind an Universitäten in ver-
schiedenen Ländern tätig: Sie stammen aus Polen, der Slowakei, Deutschland, 
Österreich, Serbien, Ungarn, Italien und Taiwan. 

Im vorliegenden Band werden die Studien in vier Abschnitte den Schwer-
punkten nach geordnet: 

• Fachübersetzerische Zusammenhänge; 
• Interpreting versus Interpretation;
• Literarische Zusammenhänge;
• Didaktische Zusammenhänge.
Schon bei einem fl üchtigen Blick auf die Th emen der Studien wird uns klar, 

dass die Übertragung von schrift lichen Texten – fachlicher oder literarischer Prä-
gung – im Mittelpunkt des Interesses steht, obwohl die mündliche Dolmetsch-
fertigkeit in der Praxis nicht weniger als das schrift liche Übersetzen nachgefragt 
wird. 

Aus den einzelnen Beiträgen geht jedenfalls hervor, dass sich die Th ese von 
der Translatologie als Interdisziplin bestätigt – d.h. die Interdisziplinarität an den 
Schnittstellen mit angrenzenden Fachgebieten macht das Außerordentliche und 
Herausfordernde dieser Wissenschaft  aus.

Der Wunsch der Herausgeberinnen sowie Autorinnen und Autoren besteht 
darin, den vorliegenden Sammelband als ein weiteres Glied in der Kette der 
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internationalen translationswissenschaft lichen Publikationen wahrzunehmen; 
ein Kettenglied, woran man in der Th eorie anknüpfen und aus dem man für die 
Praxis Inspiration schöpfen kann.

Ein besonderer Dank für ihre hilfreichen Hinweise gebührt den Gutachterinnen 
und dem Gutachter des vorliegenden Bandes: Frau Prof. Iwona Bartoszewicz, Frau 
Prof. Daniela Müglová und Herrn Prof. Edward Białek.

Zuzana Bohušová
Anita Huťková

Anna Małgorzewicz
Joanna Szczęk

Banská Bystrica/Wrocław, im Mai 2011
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